
 
 
 
 
 
 
 
 
iSOFT erhält BMBF-Förderung für klinisches Forschungsprojekt 
 
In Kooperation mit der Universitätsmedizin Mainz und dem US-Unternehmen CliniWorks will iSOFT 
medizinische Daten für die klinische Forschung nutzbar machen 
 
Mannheim, 23. November 2011 – iSOFT erhält einen Förderungsbescheid vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF), um gemeinsam mit der Universitätsmedizin Mainz zu erforschen, wie 
anonymisierte klinische Informationen, die mit einer speziellen Software extrahiert und restrukturiert 
werden, die klinische Forschung vereinfachen und beschleunigen können. 
 
Das Forschungsvorhaben ist auf zwei Jahre ausgelegt und unterstützt die Implementierung, Übersetzung 
und Anpassung der AccelFind Software von CliniWorks. Ziel des Forschungsvorhabens ist es, 
Informationen aus unstrukturierten Dokumenten wie Arztbriefen und schriftlichen Befunden zu importieren, 
um sie für Forschungszwecke und ein besseres Krankenhaus- und Patientenmanagement nutzbar zu 
machen.  
 
CliniWorks ist ein amerikanisches Unternehmen und hat die Softwaretechnologie AccelFind™ entwickelt. 
Der sogenannte Health Analytic Service kann in jedes beliebige Krankenhausinformationssystem integriert 
werden. Dadurch wird die Durchführung von klinischen Studien erleichtert und die Bildung von 
wissenschaftlichen Netzwerken unterstützt. 
 
“Die Entwicklung eines neuen Medikaments oder Medizinprodukts ist langwierig und kostenintensiv” 
erläutert Dr. Jörg Kränzlein, Director Life Science bei iSOFT. „Die meisten Zulassungsstudien bleiben 
wegen einer unzureichenden Patientenrekrutierung hinter dem geplanten Zeitplan zurück, was die Kosten 
erhöht und die Einführung von innovativen Medikamenten und Medizinprodukten verzögert“. 
 
“Wir sind davon überzeugt, dass wir durch das Forschungsvorhaben in Zusammenarbeit mit iSOFT, dem 
Universitätsmedizin Mainz und CliniWorks klinische Studien besser planbar und durchführbar machen 
können“, so Prof. Dr. Ralf Kiesslich, Leiter der interdisziplinären Endoskopie an der Universitätsmedizin 
Mainz. „Die schnelle und präzise Rekrutierung geeigneter Patienten wird zu einer Verkürzung der 
klinischen Studiendauer führen. Dies wiederum mündet in einer schnelleren Medikamenten- oder 
Produktentwicklung“ ergänzt Prof. Dr. Kiesslich. 
 
„Auf dem Weg von medizinischen Datensammlungen zur patientenorientierten Informationsgewinnung ist 
dieses beispielhafte Forschungsprojekt ein echter Meilenstein“ ergänzt Dr. Dahlweid, Global Chief Medical 
Officer bei iSOFT. 
 
Durch die Partnerschaft mit CliniWorks ist iSOFT bereits seit Dezember 2010 verstärkt im Bereich Life 
Sciences aktiv. Die Anwendung neuer Technologien soll Prozesse in der klinischen Forschung optimieren 
und die Suche nach neuen Behandlungsmöglichkeiten unterstützen. 
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Über die Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Die Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz ist die einzige Einrichtung dieser Art in 
Rheinland-Pfalz. Mehr als 60 Kliniken, Institute und Abteilungen gehören zur Universitätsmedizin Mainz. Mit 
der Krankenversorgung untrennbar verbunden sind Forschung und Lehre. Rund 3.500 Studierende der 
Medizin und Zahnmedizin werden in Mainz kontinuierlich ausgebildet. Weitere Informationen im Internet 
unter www.unimedizin-mainz.de 
 
 
- Ende -  
Sie sind derzeit im iSOFT News Verteiler angemeldet. Wenn Sie künftig keine Informationen mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine E-Mail mit 
dem Betreff “Unsubscribe iSOFT Pressemeldungen“ an hg-info.deu@csc.com. 
 
 
Kontakt für weitere Informationen: 
 
Maria Nadj-Kittler    Janja Visevic 
Marketing & PR Director   Sr. Marketing & Communications Manager 
iSOFT Health GmbH   iSOFT Health GmbH 
A CSC Company    A CSC Company 
t: +49 2327 568-0    t: +49 621 3928-242 
e: mnadjkittler@csc.com   e: jvisevic@csc.com 
 
 
Über CSC 
 
CSC ist eines der weltweit führenden Technologie-Unternehmen und ein weltweiter Anbieter von IT-basierten Business-Lösungen. Das 
Unternehmen mit Hauptsitz in Falls Church, Virginia, beschäftigt rund 91.000 Mitarbeiter weltweit und hat im vergangenen Geschäftsjahr zum 1. 
April 2011 einen Umsatz von 16 Milliarden US-Dollar erwirtschaftet. Weitere Informationen über CSC auf www.csc.com. 
 
 
Über iSOFT, ein Unternehmen von CSC 
 
iSOFT ist mit Hauptsitz in Banbury, Großbritannien, eines der weltweit größten Healthcare-IT-Unternehmen. Heute setzen mehr als 13.000 
Gesundheitseinrichtungen in 40 Ländern iSOFT Lösungen zum Management von Patienteninformationen und zur Optimierung von Kernprozessen 
ein. Mit über 3.000 Mitarbeitern in 19 Niederlassungen, einem globalen Netzwerk von Tochtergesellschaften und einem umfangreichen, weltweitem 
Partnernetzwerk verfügt iSOFT über substantielle Erfahrung in den nationalen Gesundheitsmärkten.  
 
Die Geschäftseinheiten in Deutschland und den Niederlanden bilden in der gemeinsamen Regional Business Unit (RBU) Continental Europe das 
Rückgrat der europäischen iSOFT Organisation. Über 600 Mitarbeiter in Produktentwicklung, Support und Service und mehr als 35 Jahre Erfahrung 
im Gesundheitswesen gewährleisten Fachkompetenz und hohe Kundenzufriedenheit. Moderne Systemlösungen erhöhen die Arbeitseffizienz in 
Krankenhäusern und Arztpraxen, unterstützen administrative Prozesse und geben Entscheidungshilfe bei Diagnostik und Therapie. Zum 
Produktportfolio von iSOFT zählen neben Krankenhaus-Informationssystemen und eHealth-Lösungen auch Speziallösungen für Labor, Radiologie 
und Apotheke. 
 
Mit rund 1.750 Kunden in Deutschland, Österreich, der Schweiz, den Niederlanden, Belgien, Polen, Rumänien, Ungarn und Russland ist iSOFT 
eine etablierte Marke mit langer Tradition im Gesundheitssektor und Marktführerschaft im Bereich der Labor- und Radiologie-Informationssysteme 
in Zentraleuropa.  
 
iSOFT ist ein Unternehmen von CSC. Mehr Informationen über CSC finden Sie auf www.csc.com. 
 
www.isoft.de 
www.twitter.com/iSOFT_DE 
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